
Todesnachricht 
 

SCHWESTER MARY JANA   ND 6120  

 
Marilyn Sue FOLTZ  
 
Provinz der Unbefleckten Empfängnis, USA  
 
Datum und Ort der Geburt:  3. Dezember 1944 Covington, KY  
Datum und Ort der Profess:  9. August 1970 Covington, KY  
Datum und Ort des Todes:  30. November 2024 Covington, KY  
Datum und Ort der Bestattung: 4. Dezember 2024 Covington, KY  
 
„Es ist dir gesagt worden, oh Sterblicher, was gut ist und was der Herr von dir verlangt: 

Nur Gerechtigkeit tun und Güte lieben und demütig mit deinem Gott wandeln." 
(Micha: 6,8) 

 
Marilyn Sue Foltz war die dritte von vier Schwestern, einschließlich ihrer Zwillingsschwester 
Mary Catherine. Ihre Eltern, Ralph und Rosina (Sonderman) Foltz, legten Wert auf ein gutes 
Familienleben, in dem Glaube und Liebe gepflegt wurden. Marilyn besuchte die Grundschule 
St. Cecilia, Independence, Kentucky, und als weiterführende Schule die Notre Dame Academy 
in Covington, Kentucky, wo sie 1962 ihren Abschluss machte. Sie schloss 1966 die 
Krankenpflegeschule als LPN ab und trat im September 1967 bei den Schwestern Unserer 
Lieben Frau ein.  
 
Schwester Mary Jana arbeitete bis 1985 in der St. Charles Gemeinschaft in Covington, 
Kentucky, und im St. Claire Medical Center (UK St. Claire) in Morehead, Kentucky. Sie 
entschied sich, ihre Ausbildung in der Krankenpflege an der Universität Nord-Kentucky 
fortzusetzen und erwarb 1988 ihren Abschluss in Krankenpflege. Dann arbeitete sie in Lourdes 
Hall als registrierte Krankenschwester und später als Pflegedienstleiterin. Schwester 
unterstützte ihre SND-Gemeinschaft mit ihren zahlreichen Talenten in der Krankenpflege über 
18 Jahre lang.  
 
Im Jahr 2006, nach vielen erfüllenden Jahren in der Krankenpflege, bat Schwester Mary Jana 
um einen Ortswechsel und arbeitete mit Visiting Angels zusammen, um den älteren Menschen 
vor Ort zu helfen und ihnen Freude und Gesellschaft zu schenken. Im Jahr 2008 wurde 
Schwester erneut gebeten, ihrer Gemeinde zu helfen. Sie wurde die hauptverantwortliche 
Krankenschwester des Provinzhauses. Sie brachte die Schwestern zu Arztterminen, zur 
Notaufnahme und zu Operationen und sie kümmerte sich um Rezepte und andere medizinische 
Belange. Sie wurde zur Verfechterin der Gesundheitsversorgung. Schwester Mary Jana setzte 
ihre Tätigkeit bis 2021 fort; dann zog sie sich in die Gemeinschaft von St. Charles zurück.  
 
In letzter Zeit wurde die Gesundheit von Schwester Mary Jana schwächer, denn sie entdeckte, 
dass ihr Krebs zurückgekehrt war. In den letzten Wochen wurde eine starke familiäre Bindung 
deutlich, da ihre Schwestern kamen, um Zeit mit ihr zu verbringen. In der Nacht des 30. 
November ging sie friedlich heim zu Gott, umgeben von ihrer Familie und den Mitschwestern.  
 
Schwester Mary Jana war immer bereit, persönliche Opfer zu bringen, um den Bedürftigen zu 
helfen. Sie betrachtete es als eine wahre Ehre, die Gaben, die Gott ihr so großzügig verliehen 
hatte, mit anderen zu teilen. Wir werden ihr ruhiges Wesen, ihre Aufrichtigkeit und ihr Mitgefühl 
in Erinnerung behalten.  
 
Möge sie nun ruhen in der unendlichen Liebe und dem Frieden unseres guten und gütigen 
Gottes.  


